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zutaten
450 g Bandnudeln
Salz
150 g Rucola
400 g Kirschtomaten
500 g Rinderhüftsteak
1 Knoblauchzehe
3 EL Senfsamen
2 EL Olivenöl
1 Glas Kapern
2 EL Butter
Schwarzer Pfeffer aus der Mühle

zubereitung
Bandnudeln in Salzwasser bissfest
kochen, abgießen und abtropfen
lassen. Rucola putzen, grobe
Stiele abschneiden, waschen und
trocknen. Tomaten waschen,
halbieren und
Strunk heraus-
schneiden. Fleisch
abspülen, trocken
tupfen und in dünne
Streifen schneiden.
Fleisch in heißem
Olivenöl anbraten.
Knoblauch abziehen
und dazupressen.
Senfsaat dazuge-
ben. Tomaten
hinzufügen und
unter Rühren kurz
mit braten. Kapern
abtropfen lassen
und mit der Butter
zugeben, mit Salz
und Pfeffer würzen. Nudeln und
Rucola untermischen und
servieren. Dazu schmeckt grüner
Blattsalat.

Bandnudeln
mit Rindfleisch

Vor
50 Jahren…

... hatte die PAZ über den Beginn
der Badesaison 1964 berichtet.
„Der Schwimmmeister (...) senkt
das Thermometer in die blaue
Flut. 17 Grad – schreibt er mit
Kreide auf die Tafel. (...) ,Sonst
hatten wir zehn oder elf Grad am
ersten Tag. Jetzt stieg das
Luftthermometer schon auf über
25‘“, berichtet er. „Man bekommt
geradezu Lust, die Hüllen der
Zivilisation abzustreifen und sich
ein bißchen von der duftenden
Mailuft durchpusten zu lassen.
(...) Die ersten Badegäste, die es
nicht abwarten konnten, sind
schon einmal eine Runde
geschwommen.“ Auch für die
Verkaufsbuden wird gesorgt.
„Kartons mit Waffeln und Keksen
und Kästen mit Limonade werden
gerade angeliefert.“ rjs

in kürze

Lengede. Auch in diesem Jahr
tauchten wieder etwa 150 Schüler
des sechsten Jahrgangs der IGS
Lengede ins Zeitalter der alten
Ägypter ein. Sie besuchten das
Roemer- und Pelizäusmuseum
in Hildesheim.
Das Thema Ägypten hat einen

festen Platz im Fach Gesell-
schaftslehre an der IGS. Greifbar
wurden kulturelle Besonderhei-
ten wie die Kunst der Mumifizie-
rung oder dermystifizierte Über-
gang in die Nachwelt durch

Scheintüren in den Ersatzkörper
nun vor Ort. Im Museum nah-
men die Schüler klassenweise an
einer Führung teil. Dabei wur-
den ihnen Fragen zum Thema
Ägypten von den Mitarbeitern
des Museums beantwortet.
„Ist das etwa eine echte Mu-

mie?“, fragte Melina Semmerling
(6e). Zur Freude, aber auch zum
Schrecken mancher, wurde diese
Frage bejaht. „Und nicht nur die
eines Menschen, sondern auch
die eines echten Krokodils“, fügte

Enrico Grass (6a) beeindruckt
hinzu. Anschließend war noch
Zeit für einen eigenen Rundgang
durch das Museum. Ausgestattet
waren alle nur mit Bleistift und
einem Aufgabenblatt, das Fragen
rund um den Museumsbesuch
aufgriff.
„Die Museumsrallye moti-

viert, die erarbeiteten Inhalte zu
vertiefen“, erklärt Maika Schütte,
Lehrerin des Faches Gesell-
schaftslehre an der IGS Lengede.
„Mit der Rallye wird zudem die

Eigenverantwortlichkeit der
Schüler gefördert“, betont Caro-
lin Schmidt, Lehrkraft im Vorbe-
reitungsdienst an der IGS. „Eige-
ne Interessen in denHintergrund
zu stellen, indem man sich res-
pektvoll verhält, nicht drängelt
oder die Ausstellungsstücke an-
fasst, ist eine weitere wichtige
Kompetenz, die durch den Mu-
seumsbesuch geschult wird.“
Für die Jugendlichen bedeute-

te die Tagesfahrt vor allem Akti-
vität mit der Gruppe sowie das

Lernen und das Wiederholen
von Gelerntem in Begegnung
mit echten Zeugnissen von Ge-
schichte. „Für mich wurde Ge-
schichte lebendig, als bei der
Führung erzählt wurde, dass Isis
den ermordeten Osiris mumifi-
ziert hat, sodass er im Jenseits
weiterleben konnte“, so Lysan
Kraft (6e). Die aktive Suche nach
Erinnerung und der Erfahrung,
wie die Ägypter lebten, bot einen
prägenden Abschluss der Unter-
richtseinheit. rd

Schüler der IGS Lengede tauchten
ins Zeitalter der Ägypter ein

Der sechste Jahrgang war zu Besuch im Roemer- und Pelizaeusmuseum in Hildesheim

Die Schüler des sechsten Jahrgangs der IGS
Lengede hatten jede Menge Spaß im Museum
und haben gleichzeitig viel gelernt. oh/3

Lengede. Am Internationalen
Museumstag am kommenden
Sonntag, 18. Mai, wird auch die
Dauerausstellung im Lengeder
Rathaus „DasWunder von
Lengede“ von 14 bis 17 Uhr
geöffnet haben. Darauf machte
jetzt der Lengeder Orts-Chro-
nist Werner Cleve aufmerksam.
„Als Sonderexponat wird ein
Streichholzmodell vom
Förderturm des Schachtes
Mathilde gezeigt“, sagt Cleve.
Außerdem werden Führungen
angeboten, für Kaffee und
Kuchen sowie belegte Brote ist
ebenfalls gesorgt. Die Dauer-
ausstellung im Lengeder
Rathaus zeichnet dabei jedoch
nicht nur die Ereignisse des
Grubenunglücks am 24. Okto-
ber 1963 nach, sie liefert auch
eine Übersicht über die
Geschichte des Bergbaus in
Lengede. Außerdem bietet sie
Einblicke in die Ortsgeschichte
und zeigt wichtige Zeugnisse
der Erdgeschichte wie Fossilien
und Gesteine in einer eigenen
Ausstellungsabteilung. mu

Museumstag: Lengeder
Ausstellung hat geöffnet

Orts-Chronist Cleve erklärt
die Ausstellungsstücke im
Lengeder Rathaus. A
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